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Josef Bielander (1903-1979)

Am 13. März 1979 starb in Brig im Alter von 76 Jahren Dr. iur. Josef Bielandcr.
Er war Anwalt, Notar und Redaktor am «Walliser Boten» und seit 1931 zuerst
Gerichtsschreiber und dann Gerichtspräsident in Brig. Zwölf Jahre saß er im kantonalen
Parlament und diente seiner engeren Heimat in verschiedenen politischen, sozialen
und kulturellen Gremien.
Bielandcr veröffentlichte im Laufe der Jahre über achtzig Arbeiten zur Rcchts-
geschichte, Landeskunde und Volkskunde, 22 davon sind in der «Schweizer
Volkskunde» und sieben im «Schweizerischen Archiv für Volkskunde» erschienen.
Unserer Gesellschaft war er immer zugetan; er saß zeitweise im erweiterten Vorstand
und gehörte 1957 zu den Mitbegründern der Walliser Sektion für Volkskunde.
Bielandcr war ein Pionier der volkskundlichcn Forschung im Obcrwallis. Vor allem
die Volkskunde des Goms fand in ihm einen kundigen Interpreten. Ob er über
verschwundene Geldberechnungen oder aus der Verseschmiede des Volkes berichtete,

über Viehseuchen, über Bräuche aus Binn, die Schafkollcktc der Kapuziner im
Goms, aus Alprcchnungsbüchcrn, über verschwundene Walser Siedlungen in Obcr-
italicn, über Walliser Wallfahrten, immer wieder ist es die bäuerliche Welt, der er mit
viel Liebe nachspürt. Daneben stehen verschiedene Beiträge über das Handwerk,
so das 1967 in Basel erschienene Büchlein über die Zinngießer in Visp. Dann galf
seine besondere Hingabe der rechtlichen Volkskunde, vor allem wie sie sich in den
Bauernzünften äußert, aber auch den Grenzen und Grenzzeichen, Pflanzen und Tieren

im alten Walliser Recht, der Blutrache, dem Stockwerkeigentum.
Als 1968 zum 65. Geburtstag Bielanders eine Festschrift erschien, ergab es sich fast

von selbst, daß sie den Titel «Rcchtsgcschichtc und Volkskunde» trug, und wenn
einträchtig neben den Aufsätzen der Walliscr Freunde und der Professoren aus
Basel, Zürich und Innsbruck der eines Bergbauern aus dem Goms steht, ist das ein
Sinnbild der Verbundenheit des Geehrten mit verschiedenen Welten. Wir haben
damals mit der Überreichung der Festschrift Bielandcr total übertascht - wohl eine
Seltenheit bei Festschriften ; als ich im Kreise von Freunden die Geburtstagswünsche
aussprach, hielt Karl Siegfried Bader hinter meinem Rücken die unerwartete
Festschrift zur Übergabe bereit.
Josef Bielandcr war ein gebildeter, abgeklärter und ausgewogener Mann, der fest-
vcrwurzclt in seinem Glauben stand. All das schimmert durch seine Schriften
hindurch.

Louis Carlen
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